
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als „Grünes Band“ wird jener Bereich be-

zeichnet, der als Grenzstreifen des Eisernen 

Vorhanges entstanden ist. Durch die in gro-

ßen Teilen naturbelassenen Flächen ist ein 

wichtiger Lebensraum für unzählige Tier- und 

Pflanzenarten entstanden. Wie auch in ande-

ren Abschnitten dieses ehemaligen Grenz-

streifens soll nun jener Bereich zwischen Ös-

terreich und der Slowakei für Radfahrer er-

schlossen werden. Dabei liegt die Vermark-

tung der Kultur- und Natursehenswürdigkei-

ten entlang des Grenzflusses March im Vor-

dergrund. Die soll mittels Aufwertung der be-

stehenden Radwege entlang des Flusses – 

des Grünen Bandes möglich gemacht wer-

den. Die europäische Geschichte, Politik, Na-

tur und Kultur werden unter anderem durch 

Schilder mit Geschichten aus der Region er-

lebbar gemacht. Die Grenzregion wird 

dadurch touristisch attraktiver und auf eine 

nachhaltige Art und Weise belebt.  

Das kollektive und persönliche Be-

wusstsein für eine gemeinsame Ge-

schichte sind die Basis für ein gutes Zu-

sammenleben. Die Natur verkörpert 

diese geschichtlichen Kontexte und 

dient somit als der ideale Ort, um 

mehr über die Geschichte des Nach-

barlandes zu erfahren. 

 

 

Gesamtbudget 820 Tsd. €

700 Tsd. € ERDF

120 Tsd. €
Kofinanzierung

Kultur und Natur  

am Grünen Band 

Unsere Natur als Sehenswürdigkeit 

 

Weinviertel Tourismus GmbH  
 

 Trnavský samosprávny kraj 
 Turismus regiónu Bratislava/Brati-

slava region tourism 
 Slovenský cykloklub 

 

© visitbratislava 

© Weinviertel Tourismus 

01.04.2018 - 31.03.2021

Projektlaufzeit 


